
Bezirksregierung  erklärt
Flüchtlingen  den  deutschen
Karneval

Die  heiße  Karneval-Phase  naht
und die Behörden sind nach den
Ereignissen  in  der
Silvesternacht bereits in großer
Sorge, dass sich solche Szenen
wie vor dem Kölner Hauptbahnhof
wiederholen  könnten.  Die

Bezirksregierung  in  Arnsberg  hat  deshalb  jetzt  vorsorglich
„Hinweise  für  Flüchtlinge  rund  um  die  närrische  Zeit“  in
deutscher,  französischer,  englischer  und  arabischer  Sprache
veröffentlich. Zu finden sind sie hier.

Im Kern enthält der Text vier wichtige Hinweise:

Die  Waffenattrappen  der  Prinzengarden  dürfen  nicht
ungefragt angefasst werden.
Wenn Frauen sich aufreizend kostümieren, ist dies keine
Einladung.
Frauen  dürfen  nur  geküsst  werden,  wenn  sie  damit
unmissverständlich einverstanden sind.
Die  Uniformen  von  Polizisten  sind  keine  Kostüme  –
Anweisungen der echten Polizisten muss Folge geleistet
werden.

Hier nun die Mitteilung der Bezirksregierung im Wortlaut:  

„Karneval ist ein traditionelles Fest in Deutschland. Es hat
seine Wurzeln im katholisch geprägten Christentum. Dieses Fest
dauert mehrere Tage und endet in diesem Jahr am 10. Februar.
Die  Zeit  des  Karnevals  ist  geprägt  von  ausgelassenen,
feiernden Menschen, von denen sich die Meisten ausgefallen
kostümieren.  Unter  diesen  Kostümen  finden  sich  auch  immer
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wieder  ausländische  Polizisten,  historische  Soldaten  oder
selbst genähte Militäruniformen.

Zu einigen dieser Kostüme gehören auch Waffenattrappen. Diese
sind aus Holz oder Plastik und natürlich nicht funktionsfähig.
Wichtig ist, dass man jeden in Ruhe feiern lassen sollte. Auch
wenn die Gewehre der Karnevalssoldaten nicht echt sind, sind
sie kein Spielzeug, das man ungefragt anfassen sollte.

Ein wichtiger Grundsatz an Karneval ist Toleranz und Respekt.
Das gilt für jeden der feiern will. Für Männer genauso wie für
Frauen. Deshalb gilt: Feiern ist erlaubt, aber nur so, dass
sich davon niemand gestört fühlt. Das gilt ganz besonders für
den  Umgang  mit  Mädchen  und  Frauen.  Auch  wenn  diese  sich
reizvoll oder provokant kleiden. Das ist keine Einladung oder
Aufforderung!

Wer im Karneval viel Spaß hat, der verteilt auch gerne mal
freundschaftliche  Küsschen.  Meistens  sind  es  Frauen,  die
anderen Männern einen Kuss auf die Wange geben. Das aber ist
nur eine Begrüßung im Karneval und nur akzeptiert, wenn die
Frau damit eindeutig einverstanden ist.

Die  echte  Polizei  ist  außerdem  während  der  Karnevalszeit
vermehrt im Einsatz. So wird sichergestellt, dass die Menschen
den Karneval sicher feiern können. Die Polizei stellt so aber
auch  sicher,  dass  Ausschreitungen,  Diebstähle  und  sexuelle
Übergriffe  wie  zu  Silvester  unterbunden  werden.  Die
Anweisungen der echten Polizei sind daher auch im Karneval auf
jeden Fall zu befolgen.

Für viele Menschen gehört auch Alkohol zu Karneval dazu. Hier
muss man vorsichtig sein: Alkohol wirkt wie ein Gift auf den
Körper und sollte deshalb nur in kleinen Mengen getrunken
werden. Wer zu viel Alkohol trinkt, verliert die Kontrolle
über seinen Körper. Man kann schwer stürzen, sich verletzen
und am nächsten Tag geht es einem meistens sehr schlecht. Auch
kann es unter Alkoholeinfluss zu Vorfällen kommen, für die man



sich nachher schämt oder die strafrechtlich verfolgt werden
können. Hier gilt: Weniger ist mehr. Denn Karneval ist ein
ausgelassenes, freundliches Fest an das sich alle so auch
erinnern wollen.“

Gerd Puls schreibt Bergkamen-
Krimi  und  liest  im
Skippertreff
Blutige Lippe – ein Krimifestival mit acht Tatorten von Bad
Lippspringe bis zur Mündung in den Rhein. Einer davon befindet
sich in Bergkamen-Rünthe. Dort liest Gerd Puls am Donnerstag,
3. März ab 19.30 Uhr im Skippertreff in der Marina seinen
aktuellen  Kurzkrimi  aus  dem  neuen  Band,  der  ebenfalls  in
diesen Tagen im Ventura-Verlag Werne erscheint.

Gerd Puls

Gerd Puls, der seine Texte seit 1971 regelmäßig in zahlreichen
Büchern  veröffentlicht,  hatte  eigentlich  nie  wirklich  vor,
auch Krimis zu schreiben.

„Doch sag niemals nie,“ meint er schmunzelnd. „Ich fühle mich
als Kind dieser Region, die ich ganz gut zu kennen glaube.
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Warum also nicht auch Krimis, habe ich mir gedacht. Inzwischen
bin  ich  froh,  mich  darauf  eingelassen  und  mich  auf
verbrecherisches Terrain begeben zu haben. Mörderische Orte
drängen sich förmlich auf, Täter und Motive lassen sich leicht
finden.“

Zunächst schrieb Puls eine Anzahl Kurzkrimis, die sämtlich in
der Region spielen. Einige der Texte sind bereits erschienen,
inzwischen schreibt der Autor parallel an mehreren längeren
Krimis zu brisanten aktuellen Themen.

„Einen meiner ersten Kurzkrimis, bei den Bergbau eine Rolle
spielte, wollte ich in Lünen spielen lassen. Dann kamen meine
Frau und ich durch Zufall nach Werne, und ich dachte spontan:
genau das ist es, für deinen Bergbau-Krimi der ideale Ort!“
Puls  legt  Wert  darauf,  dass  es  sich  dabei  um  ziemlich
ungewöhnliche,  um  nicht  zu  sagen  abwegige  bergmännische
Aktivitäten handelt.

„Sehr zeitgemäß“, urteilt er. „Auf die Idee kam ich bei einer
Tagung zum Thema „Unterwelten“ im Dortmunder Industriemuseum
Zeche Zollern, wo es beispielsweise um moderne Kanalisation,
New  Yorker  oder  Moskauer  U-Bahn-Strecken  oder  Berliner
Fluchttunnel  ging.  Meine  Tatorte  liegen  hingegen  über
Westfalen verstreut. Ich habe gemerkt, dass Krimis Spaß machen
und bin froh, dass es die Initialzündung Blutige Lippe gab.

In Rünthe spielt ein anders gelagerter Fall, viel eher ein
Psychodrama,  bei  dem  es  um  Verletzlichkeiten  und  das
Seelenleben  junger  Menschen  geht,  Motive,  Auslöser  und
Authentizität sind mir wichtig. Manches ist ziemlich brutal,
doch mehr wird nicht verraten.



Aus „Marina Hafenfeuer“ kann
etwas richtig Großes werden
Aus dem Marina Hafenfeuer, dem jüngsten Veranstaltungsformat
des Stadtmarketings und Gastronomen des Rünther Yachthafens,
könnte durchaus etwas werden. Darin waren sich alle einig, die
den Auftakt am Freitagabend miterlebt hatten. Allerdings wird
mit einiger Sicherheit das Wetter bei dieser ursprünglich als
Freiluftveranstaltung sich nicht von der freundlichen Seite
zeigen.

Nigel  Pricket  sorgte  vom  Start  an  mit  seiner  Gitarre  und
vielen Hits für Stimmung.

Wer einen Besuch der Marina am
heutigen  Samstag  oder  Sonntag
eingeplant hat, sollte sich aber
von  Regen  und  Wind  nicht
abschrecken  lassen.  Die
Veranstaltung  findet  dann
weitestgehend  im  Saale  statt,
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besser gesagt: im Skippertreff des Nauticus. Dort war es auch
schon  Freitagabend  muckelig  warm.  Doch  der  blieb  zunächst
leer. Denn die Musik spielte draußen. Der Sänger und Gitarrist
Nigel Prickett erwies sich als wandelnde Musikbox. Er lieferte
die Hit von Robbie Williams bis zu den Beatles auf Zuruf. Und
wer sich in einer der vor dem Wind schützenden Strandkörbe in
Decken eingemummelt hatte, wollte sie schnell nicht verlassen.

Hier nun das weitere Programm

Öffnungszeiten: Samstag, 30. Januar, von 15:00 bis ca. 23:00
Uhr

ab 19:00 Uhr: Hafenfeuer-Party mit M&M Showtechnik

Zur Hafenfeuer-Party am Samstagabend heizt DJ Möck von M&M
Showtechnik  die  Stimmung  richtig  an.  Der  Skipper-Treff  im
Neumanns Nauticus öffnet ebenfalls seine Türen.

Sonntag, 31. Januar, von 12:00 bis ca. 18:00 Uhr

14:00-17:00 Uhr: Radiolukas

Bekannte  Hits  und  Songs,  die  viel  zu  schade  sind  um  in
Vergessenheit  zu  geraten,  präsentiert  der  Vollblutmusiker
neben seinen eigenen Werken in einfühlsamer Art und Weise
‚unplugged‘ auf seinem Klavier oder der Akustikgitarre.

Weitere Höhepunkte:

Fackelwanderung durch Marina und Beverseegebiet am Samstag um
18:00 Uhr.
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Motto-Nachmittage mit der Eiskönigin: Der Disney Film „Die
Eiskönigin – Völlig unverfroren“ mit den Geschwistern Elsa und
Anna   und  dem  witzigen  und  liebevollen  Schneemann  Olaf,
begeistert Jung und Alt. Hier erwarten die Kids u.a. diverse
Kreativangebote zum Thema. Außerdem wird es eine besondere
Überraschung für alle Olaf-Fans geben. (Samstag: 15:00 – 18:00
Uhr, Sonntag: 14:00 – 17:00 Uhr)

Poi-Workshop bei Einbruch der Dunkelheit:

Poi kommt aus Neuseeland und bedeutet „Ball“. Es ist ein neuer
Sport mit Leuchtkugeln, die den Feuerkugeln der Feuerkünstler
nachempfunden sind. Bei diesem Workshop erlernen interessierte
Kinder den Umgang mit den leuchtenden Kugeln. Nicht nur für
Kinder  ein  großer  Spaß,  sondern  auch  medial  ein  toller
Anblick.

An allen drei Tagen:

Ein  passendes  Speisen-  und  Getränkeangebot  kann  an  neun
Ausgabeständen  genossen  werden  (z.B.  kalte  und  heiße
Cocktails, Glühwein, frische Waffeln, Flammkuchen uvm.)

Stockbrot selber backen

Während der gesamten Veranstaltung musikalische Untermalung

 

9.  Klasse  des  Gymnasiums
besucht ihren Abgeordneten in
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Berlin
 

Auf  Einladung  des  heimischen  Bundestagsabgeordneten  Oliver
Kaczmarek besuchten die Schülerinnen und Schüler einer neunten
Klasse des Gymnasiums Bergkamen am Donnerstag den Deutschen
Bundestag in Berlin.

Die Schülerinnen und Schüler sind im Rahmen einer fünftägigen
Klassenfahrt nach Berlin gekommen. Im Bundestag nahmen sie
zuerst  an  einer  Plenardebatte  teil  und  trafen  dann  den
heimischen  Abgeordneten  Oliver  Kaczmarek  zu  einem  kurzen
Gespräch.

Vertieft werden soll das Gespräch bei einem Gegenbesuch von
Kaczmarek in der Schule. „Ich freue mich, wenn ich mit jungen
Leuten über Politik ins Gespräch komme“, so Oliver Kaczmarek
nach dem Treffen. „Deshalb besuche ich die Klasse Neun gern
noch einmal Zuhause im Klassenzimmer, um den Gesprächsfaden
wieder aufzunehmen. Diese Art von Austausch gibt mir wichtige
Anregungen für meine Arbeit.“
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Berlin, 29.01.2016

Politik im Gespräch

 

Kinderkarneval im Kinder- und
Jugendhaus BALU
Das Kinder- und Jugendhaus BALU in Weddinghofen veranstaltet
am Rosenmontag 08.02.2015 eine Karnevalsparty für Kinder ab 6
Jahren.

Als Höhepunkt tritt Clown Fidelidad aus
Münster im großen Saal des Jugendhauses
auf. Anschließend findet eine große
Kinderdisco mit einem Kostümwettbewerb
statt. DJ Ulf sorgt für Riesenstimmung
und wird mit diversen Spielen
unterhalten.

Außerdem wird ein Zauberkünstler für Verwirrung und Staunen
sorgen. Im Eingangsbereich verzaubert ein Ballonkünstler mit
Ballonfiguren die kostümierten Gäste.

Beginn der Veranstaltung ist um 15.00 Uhr, Ende um 18.00 Uhr.
Der Eintritt beträgt 3 €.

Kinder unter 6 Jahren können nur in Begleitung Erwachsener

https://bergkamen-infoblog.de/kinderkarneval-im-kinder-und-jugendhaus-balu-2/
https://bergkamen-infoblog.de/kinderkarneval-im-kinder-und-jugendhaus-balu-2/
http://bergkamen-infoblog.de/clown-fidelidad-besucht-das-balu/clown-fidelidad/


teilnehmen. Weitere Informationen gibt es direkt im Kinder-
und Jugendhaus Balu unter 02307/60235.

 

Reaktion  auf  Kölner
Übergriffe: Wie Frauen Stärke
zeigen können
Wie  Frauen  Stärke  zeigen  können,  das  war  Thema  einer
Infoveranstaltung  im  Kreishaus,  zu  der
Gleichstellungsbeauftragte und Kreispolizeibehörde eingeladen
hatten. Denn: „Täter suchen Opfer, keine Gegner“, erläuterte
Petra  Landwehr  vom  Kriminalkommissariat  Vorbeugung  und
Opferschutz.
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Bildzeile: Heidi Bierkämper-Braun, Petra Landwehr und Josefa
Redzepi (v.l.) hatten zu der Veranstaltung „Jetzt erst recht –
Frauen zeigen Stärke“ eingeladen. Foto: B. Kalle – Kreis Unna

Sie  machte  den  interessierten  Frauen  deutlich,  dass  eine
selbstsichere  Haltung  in  einer  bedrohlichen  Situation
wirksamer sei als eine Waffe: „Die kann Ihnen abgenommen und
dann gegen Sie verwendet werden.“ Besser sei es, sich mit
allem zu wehren, was man könne: „Treten, kratzen oder beißen
kann jeder“, so Landwehr, die vor allem riet, laut zu werden,
denn: „Der Täter will keine Öffentlichkeit. Und genau die
müssen Sie herstellen.“

Heidi  Bierkämper-Braun,  die  Gleichstellungsbeauftragte  der
Kreisverwaltung, und Josefa Redzepi, ihre Kollegin bei der
Stadt Unna, hatten die Veranstaltung mitinitiiert. „Nach den
Vorfällen in Köln gehen bei den Gleichstellungsstellen viele
Anfragen zum Thema Sicherheit und Selbstverteidigung ein. Mit
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der  Veranstaltung  wollten  wir  die  Möglichkeit  bieten,
Antworten  auf  offene  Fragen  zu  bekommen“,  nannte  Heidi
Bierkämper-Braun das Ziel.

VHS-Kurse:  Computer,
Fotografieren  und  etwas  für
die Gesundheit tun
Im  aktuellen  Semester  bietet  die  VHS  Bergkamen  zwei  PC-
Grundlagenkurse  für  alle  diejenigen  an,  die  sich  mit  dem
Computer  vertraut  machen  möchten.  „In  der  nächsten  Woche
startet ein 12-wöchiger Kurs speziell für die Generation 50+
am Vormittag. Im April folgt noch ein weiterer 6-wöchiger
Kurs,  der  montags  in  den  Abendstunden  angeboten  wird.  In
beiden  Kursen  sind  noch  Plätze  frei“,  so  die  zuständige
Programmbereichsleiterin  Manuela  Sieland-Bortz.  Gearbeitet
wird ab diesem Semester mit dem Betriebssystem Windows 10.

Ab  dem  16.  Februar  erlernen  interessierte  Personen  der
sogenannten „Generation 50+“ in dem Kurs „PC Grundlagen für
die Generation 50+“ mit Kursnummer 5101 jeden Dienstag von
09:00-10:30  Uhr  Schritt  für  Schritt  den  Umgang  mit  einem
Computer. Vom ersten Einschalten über die einfache Bedienung
bis hin zum Internet lernen sie die Vielfalt der heutigen
Geräte kennen. Selbstverständlich werden bei der Themenauswahl
durch  den  Dozenten  Dr.  Jürgen  Havel  die  Interessen  der
Kursteilnehmenden berücksichtigt.
Der Kurs umfasst 24 Unterrichtsstunden und kosten 55,20 €. Er
findet im EDV-Raum im VHS-Gebäude „Treffpunkt“, Lessingstr. 2,
Bergkamen statt.

Ein Kurs, der sich an Fotografinnen und Fotografen richtet,
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deren Kamera das Fotografieren in „raw“ erlaubt, startet am 4.
Februar. Beim herkömmlichen Fotografieren im Format „jpg“ wird
die „Bildentwicklung“ der Kamera überlassen. Dabei geht häufig
viel Potential, welches noch in den Bildern steckt, verloren.
„Beim Fotografieren in raw, also mit den Rohdaten, müssen wir
jedes Bild selbst entwickeln. In diesem Kurs nutzen wir den
freien  Rawkonverter  „Raw-Therapie“,  so  der  Dozent  Bernd
Falkenberg.  Dieser  Kurs  beginnt  am  4.  Februar,  umfasst  8
Unterrichtsstunden und kostet 18,40 Euro.

Im Programmbereich Gesundheit beginnt am 2. Februar der Kurs
„Iss dich gesund“. Gut essen gehört zu den schönsten Dingen
des  Lebens.  Sich  dabei  gesund  und  abwechslungsreich  zu
ernähren, ist nicht schwer. Es gibt ein paar Grundregeln, die
jeder beachten sollte, die Platz für genügend Abwechslung und
individuelle  Vorlieben  lassen.  Die  Nahrung  kann  bewusst
eingesetzt werden, um körperliche Störungen zu vermeiden oder
zu reduzieren.
Dieser  Kurs  richtet  sein  Augenmerk  auf  die
Ernährungsumstellung  auf  vollwertige  Ernährung  nach  den
Empfehlungen der Deutschen Gesellschaft für Ernährung (DGE).
Der Kurs findet dienstags von 19 – 20.30 Uhr statt und kostet
60 Euro.

Interessierte finden sämtliche Angebote im VHS-Programmheft,
das  in  allen  öffentlichen  Einrichtungen  ausliegt,  oder  im
Internet unter www.vhs.bergkamen.de. Für alle Kurse ist eine
vorherige Anmeldung zwingend erforderlich. Anmeldungen nimmt
das VHS-Team persönlich während der Öffnungszeiten montags bis
freitags von 08.30 – 12.00 Uhr und montags, dienstags und
donnerstags von 14.00 – 16:00 Uhr im Volkshochschulgebäude
„Treffpunkt“, Lessingstr. 2, 59192 Bergkamen, entgegen. Eine
Anmeldung per Telefon ist unter der Rufnummer 02307 / 284 952
oder  284  954  möglich.  Online  können  Interessierte  sich
jederzeit  über  www.bergkamen.de  oder  direkt  über
http://vhs.bergkamen.de  anmelden.



Falsche  Fünfziger  und
Kinderpornografie:  Spanier
festgenommen
Einem aufmerksamen Bankmitarbeiter in Lünen fiel am Donnerstag
gegen 15.10 Uhr, der falsche Fünfziger eines 25-Jährigen auf
und verständigte die Polizei.

Der Mann mit Wohnsitz in Spanien hatte zunächst versucht einen
größeren Geldbetrag ins Ausland zu transferieren. Dabei fiel
dem Mitarbeiter der Bank an der Kurt-Schumacher-Straße der
offenkundig  gefälschte  Fünfziger  in  die  Hände.  Die  Bank
verständigte die Polizei, die den 25-jährigen Tatverdächtigen,
auf Grund des Tatverdachts Falschgeld zu verbreiten, festnahm.

Während  der  Überprüfung  des  Tatverdächtigen  in  der  Wache,
nahmen  die  Beamten  die  persönlichen  Gegenstände  des  25-
Jährigen unter die Lupe.  Als die Ermittler das Smartphone des
25-Jährigen  überprüften,  stießen  sie  auf  ein  Video  mit
augenscheinlich  kinderpornographischem  Inhalt.  Vermutlich
befanden sich noch weitere Videos mit ähnlichem Inhalt im
Speicher des Smartphones. Zudem befanden sich im Besitz des
Mannes noch mehrere (vermutlich echte) Ausweisdokumente.

Der  Tatverdächtige  befindet  sich  gegenwärtig  noch  im
Gewahrsam.  Die  Ermittlungen  der  Polizei  dauern  an.
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Stadtmeisterschaft  der
Grundschulen im Hallenfußball
Am  Donnerstag,  11.  Februar,  findet  in  der  Friedrichsberghalle  das
jährliche Hallenfußballturnier der Bergkamener Grundschulen statt.

Gespielt wird in zwei Gruppen mit insgesamt sieben Mannschaften, bei
denen auch die Schillerschule antritt, um den im letzten Jahr errungenen
Titel zu verteidigen.

Der Spielplan:

 
09.00
Uhr

 
Kettelerschule

 
–

 
Overberger Schule

 :

 
09.15
Uhr

 
Gerh.-Hauptm.-Schule

 
–

 
Jahnschule

 
:

 
09.45
Uhr

 
Schillerschule

 
–

 
Pfalzschule

 
:

 
10.00
Uhr

 
Gerh.-Hauptm.-Schule

 
–

 
Kettelerschule

 
:

 
10.15
Uhr

 
Overberger Schule

 
–

 
Jahnschule

 :

 
10.30
Uhr

 
Schillerschule

 
–

 
Preinschule

 :

 
10.45
Uhr

 
Kettelerschule

 
–

 
Jahnschule

 :

 
11.00
Uhr

 
Overberger Schule

 
–

 
Gerh.-Hauptmann-Schule

 :

https://bergkamen-infoblog.de/stadtmeisterschaft-der-grundschulen-im-hallenfussball/
https://bergkamen-infoblog.de/stadtmeisterschaft-der-grundschulen-im-hallenfussball/


 
11.15
Uhr

 
Pfalzschule

 
–

 
Preinschule

 
:

 

 

11.30 Uhr            Halbfinale (Sieger Gruppe 1 – Zweiter Gruppe 2)

 
 

 –   :

 

11.45 Uhr            Halbfinale (Zweiter Gruppe 1 – Sieger Gruppe 2)

 
 

 –   :

 

12.00 Uhr                                         Spiel
um Platz 3

 
 

 –   :

 

12.15 Uhr                                              
Endspiel

 
 

 –  :

 

Anschließend Siegerehrung

 

Spielzeit aller Spiele 1 x 10 Minuten



Polizei  sucht  mit  Foto
rechten Schläger
Die Dortmunder Polizei sucht nach einer Köperverletzung im
Bereich  der  Innenstadt  nun  mit  Lichtbildern  nach  einem
unbekannten Mann, der offensichtlich zur rechtsradikalen Szene
gehört.

Wer  kennt
diesen
Schläger?

Der Tatverdächtige hielt sich am 17. Oktober 2015 gegen 17.25
Uhr mit zwei Begleitern im Bereich der Stiftstraße auf. Hier
schlug  er  Zeugenangaben  zufolge  einem  dunkelhäutigen  Mann
mehrfach ins Gesicht und verletzte ihn dadurch leicht. Zuvor
hatte  der  Unbekannte  noch  den  sogenannten  „Hitlergruß“
gezeigt.

Wenn Sie den Mann auf den Fotos kennen oder Hinweise auf
dessen Identität geben können, melden Sie sich bitte bei der
Kriminalwache der Polizei Dortmund unter: 0231-132-7441.

https://bergkamen-infoblog.de/polizei-sucht-mit-foto-rechten-schlaeger/
https://bergkamen-infoblog.de/polizei-sucht-mit-foto-rechten-schlaeger/
http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2016/01/Schläger.jpg


Bewaffneter  Raubüberfall  auf
Kiosk an der Jahnstraße
Am  Donnerstagabend  ist  um  20.20  Uhr  ein  Kiosk  an  der
Jahrstraße überfallen worden. Eine männliche Person stand vor
dem  Kiosk  und  bedrohte  den  Betreiber  mit  einer  Pistole
und forderte er Bargeld.

Nachdem  der  Kioskbetreiber  dem  Täter  zunächst  etwas  Geld
ausgehändigt hatte, griff der durch das Kioskfenster und nahm
weitere Scheine aus der Kassenschublade. Das versuchte der
Betreiber zu verhindern und es kam zu einem Handgemenge. Der
Täter  flüchtete  danach  mit  seiner  Beute  in  Richtung
Kreisverkehr.

Er wird wie folgt beschrieben: ca. 170 cm, schlank, etwa 18
Jahre, offensichtlich Deutscher. Bekleidet war er mit einem
dunklen  Anorak  mit  Kapuze,  einem  blauen  Halstuch  und
Handschuhen. Auffällig waren seine hellen, blauen Augen.

Hinweise von Zeugen nimmt die Polizei in Bergkamen unter 02307
921 7320 oder 921 0 entgegen.

https://bergkamen-infoblog.de/bewaffneter-raubueberfall-auf-kiosk-an-der-jahnstrasse/
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